
Edition Stetten Riesling.QbA 
Stettener Pulvermächer Riesling 
Kabinett/trocken 
Stettener Lindhälder Kerner Kabinett 

Mineralwasser 

Löwensteiner Classic u. Medium 
Löwensteiner Orangen u. Zitronenlimo 
Ensinger Mineral und Sport 

alle Getränke zuzüglich Pfand 

0,75 Liter € 5,45 

0,75 Liter € 5,45 
0, 75 Liter € 4,35 

12 x 0,7 Liter € 3,15 
12 x 0,7 Liter € 4,25 
9 x 1,0 Liter € 3,80 

Sekt Remstalkellerei 

Riesling halbtrocken 
Muskattrollinger Rose trocken 

Muskattrollinger Rot halbtrocken 

0,75 Uter € 5,95 
0,75 Uter € 6,95 

0, 75 Liter € 6,95 

Probeausschank mit Weinen der Remstalkellerei 
am 05./06. 12.und 12. /13. 12. 2014 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-12.30 Uhr und 
14.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-13.30 Uhr 

15°/o Rabatt lf 
auf alle Weine, Sekte und Säfte j] 

Samsfag 

6. 
Dezember 

Kerner Volksbank eG 
Raiffeisenmarkt Kernen 

"' 

• Evang. und Kath. Kirchengemeinden in RSKN • 

Adventliches in RSKN 
- Ökumenische Taize-Andachten 

Herzliche Einladung zu den ökumenischen Tai­
ze-Adventsandachten in St. Katharina am 2. 
Adventssamstag, 06.12.2014, um 18.00 Uhr. 

- Lassen Sie sich tragen vom Geheimnis des me­
ditativen Gesangs und der Schrifttexte, um so 
die Spur auf den Weg zur Krippe zu finden. 

Adventsfenster RSKN 
In diesem Jahr gibt es wieder viele schön ge· 
schmückte und geöffnete Fenster an unserem 
ökumenischen Adventskalender. Wir treffen 

r uns um 18.30 Uhr an den Fenstern und wol­
len zusammen innehalten, singen und beten. 
Beim anschließenden Punsch ist Zeit für Gesprä· 

- ehe. 

Freitag, 05.12.14, bei Familie Scholz, Hochwie­
senweg23. 
Montag, 08.12.14, bei Familie Köhle, Bauem­
ackerweg 5. 
Mittwoch, 10.12.14, bei Familie Mack, Schle· 
herrweg 1. 
Freitag, 12.12.14, bereits um 18 Uhr CVJM 
Bregelhütte in der Gollenstr. 67. 
Montag, 15.12.14, im Kindergarten St. Martin, 
Weidenweg 5. 
Mittwoch, 17.12.14, bei Familie Clauss, Hert­
felderstr. 15. 
Freitag, 19.12.14,beiFamilieMunk,Pfarrstr.10. 
Montag, 22.12.14, bei Familie Eppinger, Uhlba­
cher Str. 68. 
Wir freuen uns auf viele Besucher! 

.a Il'l.fegan-
- ze Familie am Samstag, 13. Dezember, ab 18:30 

Uhr zum Mitfeiern in die Hohenkreuztesthalle 
im Hohenkreuzweg ein. Saalöffnung ist um 17 
Uhr. Wir bieten Ihnen wieder gutes und preis­
wertes Essen und eine große Auswahl an Ge­
tränken. Mit dem Programm starten wir dann 
um 18:30 Uhr. Gegen 21 Uhr wird der offizielle 
Teil abgeschlossen. Danach ist gemütliches Bei-

Geschenke vom Nikolaus an die Kleinen stim· 
men wir Sie auf die bevorstehenden Weihnachts· 
lesttage ein. Ein reichhaltiges Angebot an Speisen 
und Getränken hat unser Wirtschaftsführer 
Martin Lumpp mit seiner Crew für Sie bereit· 
gestellt, _so dass auch für Ihr leibliches Wohl 
bestens gesorgt ist. Unsere beliebte Tombola ist 
auch in diesem Jahr wieder mit attraktiven Prei· 

• Herderschule • 

Bringen Sie Freunde, Bekannte und Verwandte, 
die uns vielleicht noch nicht kennen, gerne mit. 
Auch für diese kann der Abend Anlass werden, 
die Verbundenheit zum Liederkranz Eintracht 
Seraeh-Hohenkreuz zu vertiefen. Überzeugen 
Sie sich mit Ihrem Kommen von der wohltuen­
den Atmosphäre beim Jahresabschluss Ihrer 
Eintracht. 

Herderschuleltern auf Wäsemle und Weihnachtsmarkt 
In der letzten Woche wurde in der Herderschu· 
Je noch bis in die späten Abendstunden hinein 
eifrig gebastelt und fleißig gebacken. Organisiert 
wurden die Bastei· und Backaktionen von tat· 
kräftigen Müttern und Vätern aus dem Eltern­
beirat und Förderverein der Herderschule. 
Am Dienstag, den 25.11., fand der traditionelle 
Bastelabend in der Schule statt. Gemeinsam 

• banden Eltern, Großeltern, Kinder, Lehrerinnen 
und auch Freunde der Herderschule bei bester 
Stimmung Adventskränze. Neben den kunstvoll 
verzierten Kränzen entstanden auch Weihnachts­
sterne, kleine Holztannenbäume und Nikoläuse 
in den verschiedensten Formen. Manche Eltern 
und Großeltern hatten zuhause sogar schon vor­
gearbeitet und liebevoll gestaltete Bastelarbeiten 
mitgebracht 
Am Mittwoch, den 26.11., trafen sich Mütter 
mit Kindem und Lehrerinnen noch einmal, um 
Weihnachtsplätzchen zu backen. Bei netten Ge­
sprächen ging die Arbeit leicht von der Hand 
und es entstanden leckere Gutsle. 

Arfi Donnerstag, den 
27.11., standen die 
dekorativen Bastelar­
beiten auf dem Wä­
semle zum Verkauf 
bereit und am Freitag, 
den 28.11., hatten die 
engagierten Mütter 
erstmalig einen Ver­
kaufsstand auf dem 
Esslinger Weihnachts· 
markt organisiert. Am 
Stand der Herderschu· ..-- - ..,.. ,- - :a; -· 1. • 

Je gab es außer Selbst- _Das weihnachtliche Angebot der Herderschule hier auf dem Wäsemle kam gut an. 
gebasteltem auch 
Kinderpunsch, zu dem die selbstgebackenen 
Gutsle gereicht wurden. 
Der Erlös kann sich sehen lassen! Er kommt 
den Klassen und Ganztagsgruppen zugute: die 
Klassen dürfen mit dem Geld Pausenspiele, Bü­
cher und viele mehr anschaffen. Einige Klassen 
leisten sich sogar eine Tierpatenschaft auf Rosas 

• Haus und Grund Esslingen e.V. • 

Ranch. Viele Klassen dürfen mit entscheiden, 
was mit dem Geld gemacht wird. Kinder und 
Lehrerinnen sind für dieses Polster immer sehr 
dankbar! 
Ganz bestimmt, so sagte eine der Organisatorin­
nen, ist die Herderschule im nächsten Jahr wie· 
der auf dem Wäsemie vertreten! 

Nationalen Aktionsplan Energieeffizienz 
Der von der Bundesregierung initiierte Nationa­
le Aktionsplan Energieeffizienz sollte sich auf 
seine Kerne beschränken. Eine bessere und un­
abhängige Energieberatung gehört ebenso dazu 
wie eine effektive steuerliche Förderung energe­
tischer Gebäudemodernisierungen. Das sagte der 
Hauptgeschäftsführer des Hauseigentümerver· 
band es Haus & Grund, Kai Warnecke, aniässlich 
der aktuellen Beratungen in den Regierungsfrak· 
tionen. Dazu ergänzt Hermann Falch von Haus 
und Gflll\d Esslingen .Gerade hier in Esslingen 
sollte die Energieberatung auf unabhängige Füße 
gestellt werden". 
Die Verbraucherzentralen sind Garanten einer 
komplett unabhängigen Beratung. Als nicht ziel· 
führend bezeichnete Warnecke die Idee, Hei· 
zungen, die älter als 15 Jahre sind, mit einem 
Effizienzlabel zu versehen. Haus & Grund be­
fürchtet hierdurch weiter steigende Wohnkosten. 

Hermann Fa/eh, Haus unit Grund Ess/ingen. 

Zudem werde die Energieeffizienz eines Hauses, 
und damit auch der Heizungsaniage, bereits im 
Energieausweis erfasst. Warnecke warnte davor, 

dass ein zusätzliches Label neben den bereits 
existierenden EnergieausWeisen für weitere Ver· 
wirrungbei den Eigentiimem sorgte. 
Hintergrund: Der vom Bundeswirtschaftsrninis· 
terium erarbeitete Nationale Aktionsplan Ener­
gieeffizienz ist Bestandtell der seit dem Sommer 
verstärkten Bemühungen der Bundesregierung, 
ihre selbst gesteckten Klimaschutzziele einzu­
halten. Parallel erstellt das Bundesumweltrninis· 
terium einen Aktionsplan Klimaschutz 2020, der 
sich ebenfalls an Hauseigentümer richten wird. 
.Statt die Bürger mit immer neuen, im Hauruck­
verfahren erstellten Gesetzen, Verordnungen und 
Aktionsplänen zu verunsichern, sind Besonnen· 
heit und Augenmaß gefragt Letztlich sind nicht 
irgendwelche theoretischen Energiekennzahlen 
entscheidend, sondern ein effektiver Klima­
schutz", kommentierte der Vorsitzende von Haus 
und Grund Esslingen Hermann Falch. 


